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Aufgaben 

1) Analysieren Sie zentrale Stilmittel, die der Dichter in Text 1 verwendet hat, auf ihre Wirkung hin.
Verfassen Sie selbst ein Gedicht, in dem möglichst viele dieser Stilmittel Verwendung finden. Wählen Sie als Thema eine andere Jahreszeit.

(fakultativ: Aufgabe zu Text 2) 
2) Analysieren Sie das im zweiten Vers verwendete Stilmittel auf seine Wirkung hin.
Verfassen Sie ein kurzes Gedicht, in dem Sie mindestens zwei Mal dieses Gestaltungsprinzip verwenden (davon sollte eines – wie bei Uhland – ein Natur-Motiv beinhalten). 
Text 1:

Ludwig Uhland (1787-1862)
Lob des Frühlings

 Saatengrün, Veilchenduft,

 Lerchenwirbel, Amselschlag,

 Sonnenregen, linde Luft!

 Wenn ich solche Worte singe,

 Braucht es dann noch großer Dinge,

 Dich zu preisen, Frühlingstag?

(entstanden 1811)

Text 2:

Ludwig Uhland (1787-1862)
Frühlingstrost 

Was zagst du, Herz, in solchen Tagen,

Wo selbst die Dorne Rosen tragen?
(entstanden 1830) 

